
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Sand (von Ziko van Dijk, Patrick Kenel, Michael Schulte u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Sand&oldid=54792)

Sand ist einer der , die am häufigsten auf der Erde

vorkommen. Er besteht aus sehr kleinen Stücken Gestein. Wenn die

 größer als zwei Millimeter sind, spricht man von Kies.

Sand entsteht im Laufe vieler Jahre aus , die verwittern. Der

meiste Sand besteht aus Quarz, einem Mineral. Anderer Sand stammt aus dem

 von Vulkanen.

Sand kommt allerdings auch von Tieren oder Pflanzen. So haben Muscheln eine

 aus einem Stoff, aus dem auch Eier sind. Kleine

Muschelstückchen oder auch die Reste von  machen oft

einen Teil von Sand aus, vor allem an Stränden oder auch im Flussbett.

Weil  so leicht ist, können Wind und Wellen Sand mit sich

tragen. Daraus werden Strände und auch . Sand kann aber

auch ein Teil des Erdbodens sein. Solche Sandböden sind in

 durchaus häufig.

Viele Menschen mögen es, wenn es am  viel Sand gibt.

Manchmal wird Sand dafür aufgeschüttet. Mit Sand kann man auch bauen. Aus

Sand, in dem viel  ist, macht man Zement.

Weil Sand nachgibt, springt man beim  oft auf eine Fläche

mit Sand. Aus Sand kann man ferner etwas formen. Das gilt für einen

 zum Spielen und ebenso für eine Statue aus Sand.


